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Einführung 

Überblick über die Heilungsphilosophie von Dr. Hulda Clark 

Dr. Hulda Regehr Clark, Biophysikerin und Naturheilpraktikerin, entwickelte eine der provokantesten und 

revolutionärsten Gesundheitstheorien des 20. Jahrhunderts: Alle Krankheiten – von der Erkältung bis zu Krebs – werden durch ein Zusammenspiel von Parasiten, Schadstoffen und Umweltgiften 

verursacht, welche die natürlichen Heilungsmechanismen des Körpers stören. Ihr Lebenswerk widmete sie der Aufdeckung dieser verborgenen biologischen und chemischen 

Eindringlinge, die ihrer Überzeugung nach die menschliche Gesundheit und Vitalität stillschweigend untergraben. 

Im Zentrum von Dr. Clarks Philosophie steht die Überzeugung, dass der menschliche Körper über ein 

angeborenes Selbstheilungsvermögen verfügt, sobald er von parasitären, toxischen und elektromagnetischen Einflüssen befreit ist. Sie lehnte die Vorstellung ab, chronische Krankheiten seien zufällig oder genetisch bedingt. Stattdessen betrachtete sie sie als logische Folge eines durch den modernen Lebensstil vergifteten inneren Milieus – eines Milieus, in dem Mikroben und Parasiten gedeihen, während die körpereigenen Abwehrkräfte geschwächt werden. Ihr Ansatz konzentrierte sich darauf, die Harmonie zwischen den biochemischen Prozessen und den bioelektrischen Frequenzen des Körpers mithilfe natürlicher Reinigungsmethoden, Kräutern und eines Frequenzgenerators namens Zapper wiederherzustellen. 

Clarks Methoden waren umstritten, da sie gängige medizinische Paradigmen in Frage stellten. Dennoch fand ihr System großen Anklang bei jenen, die alle herkömmlichen Behandlungsmethoden erfolglos ausgeschöpft hatten. Durch ihre Forschung und ihre Schriften, darunter „Die Heilung aller Krankheiten“, „Die Heilung aller Krebsarten“ und „Die Heilung von HIV und AIDS“, entwickelte sie Protokolle, die es den Menschen ermöglichten, ihre Gesundheit durch selbstständige Reinigung, 

Ernährungsumstellung und natürliche Entgiftung selbst in die Hand zu nehmen. 

Ihre Philosophie verspricht keine Wunder, sondern erweckt die biologische Intelligenz wieder zum Leben – die Fähigkeit des Körpers, sich selbst zu regenerieren, zu reparieren und zu schützen, wenn die wahren Hindernisse für die Heilung beseitigt sind. 

Die eigentliche Ursache von Krankheiten: Parasiten, Schadstoffe und Toxine 

Dr. Clarks Forschung begann mit der Untersuchung von Parasiten. Durch umfangreiche Tests mit ihrem 

selbstgebauten „ Syncrometer 

“ entdeckte sie das Vorhandensein mikroskopischer Organismen – Parasiten, Bakterien, Viren und Pilze – in von Krankheiten befallenem Gewebe. Sie schlussfolgerte, dass diese Eindringlinge nicht bloß Sekundärinfektionen, sondern oft primäre Auslöser waren, die das biochemische Gleichgewicht des Wirts störten. 

Ihrer Ansicht nach können Parasiten nur in einem Körper gedeihen, der mit Schadstoffen wie Schwermetallen, Lösungsmitteln, Farbstoffen und Lebensmittelkonservierungsstoffen belastet ist. Sie vermutete, dass industrielle Giftstoffe – wie Benzol, Isopropylalkohol und Freon – das zelluläre Milieu verändern und es so für die mikrobielle Besiedlung begünstigen. Beispielsweise identifizierte sie den Darmegel Fasciolopsis. buskii als häufiger Parasit bei Krebspatienten und 

vermuteten, dass er sich in Gegenwart von Isopropylalkohol vermehrt und eine tödliche Synergie bildet, die das Tumorwachstum fördert. 

Clarks Rahmenwerk brachte Parasiten und Toxine mit nahezu jeder chronischen Krankheit in Verbindung: 

Diabetes wurde mit dem Befall durch Bauchspeicheldrüsenwürmer und der Exposition gegenüber Holzalkohol in Verbindung gebracht. 

Die Alzheimer-Krankheit wurde mit Metallvergiftung und parasitärem Befall des Gehirns in Verbindung gebracht. 

Arthritis beinhaltet bakterielle Aktivität in den Gelenken, die durch chemische Rückstände verschlimmert wird. 

Krebs entsteht durch systemische parasitäre Infektion und Ansammlung von Lösungsmitteln, die den 

Zellstoffwechsel stören. 

Der Weg zur Heilung war somit klar: Parasiten beseitigen, Organe reinigen und Giftstoffe aus dem Körpergewebe entfernen. Dadurch konnte das 

natürliche Gleichgewicht der 

Zellfunktionen wiederhergestellt und die Gesundheit ohne invasive Medikamente oder Operationen zurückkehren. 

Clarks drei grundlegende 

Reinigungskuren – die Parasitenreinigung, die Nierenreinigung und die 

Leberreinigung – wurden zu Eckpfeilern ihrer Methode. Jede Kur zielte auf ein lebenswichtiges Organsystem ab, das für die Entgiftung und die Stärkung des Immunsystems verantwortlich ist. In Kombination mit einer angepassten Ernährung und Frequenztherapie bildeten sie ein ganzheitliches System zur Wiederherstellung der biologischen Reinheit. 

Wie die moderne Wissenschaft mit Clarks Erkenntnissen übereinstimmt und ihnen widerspricht 

Während viele etablierte Mediziner Clarks Arbeit zunächst ablehnten, haben moderne wissenschaftliche Erkenntnisse nach und nach wichtige Aspekte ihrer Theorien bestätigt. So gilt beispielsweise das Darmmikrobiom – einst als 

unbedeutend angesehen – heute als zentral für Immunität, Stoffwechsel und sogar Stimmungsregulation. Studien belegen, dass pathogene Bakterien, Parasiten und Pilzüberwucherung zu systemischen Entzündungen und chronischen Erkrankungen beitragen können. Dies deckt sich weitgehend mit Clarks frühen Annahmen über die Dominanz von Mikroorganismen in erkranktem Gewebe. 

Auch die Umweltmedizin erkennt die schädlichen Auswirkungen von 

Schwermetallen, Pestiziden und Industriechemikalien auf die 

Organfunktion und die DNA-Integrität an. Studien zeigen, dass toxische 

Belastungen zu Krebs, neurologischen Erkrankungen und Immunstörungen beitragen – eine Parallele zu Clarks Beobachtung, dass Schadstoffe einen idealen Nährboden für Krankheiten schaffen. 

Die moderne Wissenschaft steht einigen von Clarks konkreteren Behauptungen jedoch weiterhin skeptisch gegenüber – insbesondere ihrer Identifizierung bestimmter Parasiten als direkte Krebsursachen und ihrem Einsatz des Syncrometers zur Diagnose. Kritiker bemängeln, dass ihren Methoden eine standardisierte Überprüfung fehlt. Dennoch gewinnen Biofrequenzmedizin und energiebasierte Therapien in der Biophysik und der integrativen Medizin wieder an Bedeutung. Konzepte wie die Zerstörung von Krankheitserregern durch Resonanzfrequenzen, die 

elektromagnetische Feldtherapie und die gepulste Energiemedizin knüpfen an die Prinzipien an, die Clark Jahrzehnte zuvor mit ihrem Zapper-Gerät entwickelt hat. Während die wissenschaftliche 

Gemeinschaft also über ihre Methodik debattiert, wird ihre zentrale Botschaft – dass die Gesundheit des Körpers von Entgiftung, mikrobiellem Gleichgewicht und bioelektrischer Harmonie abhängt – zunehmend durch Forschungsergebnisse in der Zellbiologie, Mikrobiologie und Quantenmedizin unterstützt. 

Clarks Beitrag lässt sich am besten nicht als Ablehnung der modernen 

Wissenschaft verstehen, sondern als früher Ausdruck dessen, was wir heute integrative Biomedizin nennen – ein System, das Ernährung, Entgiftung, Energieheilung und Biologie zu einem kohärenten Modell der 

Ganzkörperwiederherstellung vereint. 




Kapitel 1 

 

Die Entdeckung der wahren 

Ursache von Krankheiten 

Die Rolle von Parasiten und Toxinen bei chronischen Erkrankungen 

Die bahnbrechenden Forschungen von Dr. Hulda Clark führten sie zu dem Schluss, dass die wahre Ursache nahezu aller Krankheiten im kombinierten Angriff von Parasiten und Toxinen auf den 

menschlichen Körper liegt. Parasiten – von mikroskopisch kleinen Protozoen bis hin zu größeren Darmegeln – ernähren sich von Gewebe, Blut und Nährstoffen und setzen dabei Stoffwechselprodukte frei, die die Organe belasten. Toxine aus Umweltchemikalien, Medikamenten und verarbeiteten Lebensmitteln schwächen das Immunsystem und schaffen optimale Bedingungen für das Wachstum von Parasiten. Wenn der Körper mit diesen biologischen und chemischen 

Eindringlingen überlastet ist, arbeiten seine natürlichen Entgiftungssysteme – insbesondere Leber, Nieren und Lymphsystem – träge. Das 

Immunsystem hat dann Schwierigkeiten, die Kontrolle zu behalten, wodurch chronische Infektionen und 

Entzündungen entstehen können. Nach Dr. Clarks Ansicht ist diese toxisch-parasitäre Synergie der 

Hauptmechanismus degenerativer Erkrankungen wie Krebs, Arthritis, Diabetes und Autoimmunerkrankungen. 

Umweltverschmutzungen und 

Schwermetalle 

Das moderne Leben setzt den Körper Tausenden synthetischer Chemikalien aus, die nie für die menschliche Biologie bestimmt waren. Dr. Clark fand mithilfe ihrer Syncrometer- Tests Spuren von Lösungsmitteln, Schwermetallen und Industrierückständen in Organgeweben. Benzol, Isopropylalkohol, Quecksilber und Aluminium gehörten zu den häufigsten Schadstoffen. Diese 

Substanzen stören die Enzymfunktion, schädigen die DNA und verändern das elektrische Potenzial der Zellen. Insbesondere Schwermetalle binden an essentielle Mineralstoffe wie Zink und Magnesium, verdrängen diese aus biologischen Prozessen und 

beeinträchtigen die Entgiftung. 

Schadstoffe schwächen zudem die Fähigkeit des Immunsystems, parasitäre oder mikrobielle Bedrohungen zu erkennen und zu eliminieren. Clark vermutete, dass diese Toxine als Kofaktoren wirken und die 

biochemischen Bedingungen schaffen, die es Parasiten ermöglichen, sich in lebenswichtigen Organen anzusiedeln. Daher war die Entgiftung keine Option, sondern eine notwendige Voraussetzung für die Genesung. 

Organspezifische Parasiten und ihre Auswirkungen 

Clarks Forschung führte sie zu einem verblüffenden Muster: Bestimmte Parasiten befallen bevorzugt bestimmte Organe, was mit spezifischen 

Krankheitssymptomen korreliert. Sie brachte Fasciolopsis mit diesen Organen in Verbindung. buskii , ein großer Darmegel, der in Kombination mit Lösungsmitteltoxizität bösartige Tumore verursacht. Eurytrema Pancreaticum wurde mit Diabetes, Schistosoma mansoni mit Anämie und Ascaris lumbricoides mit Lungenerkrankungen in Verbindung gebracht. Diese Organismen, die ursprünglich auf den Verdauungstrakt beschränkt waren, konnten bei 

geschwächtem Immunsystem oder chemischen Gewebeveränderungen in andere Organe wandern. Ihre 

Stoffwechselprodukte und ihre physische Präsenz lösten Entzündungen, Fibrose und Stoffwechselstörungen aus und beeinträchtigten so allmählich die Organfunktion. Die Entdeckung dieser organspezifischen Infektionen 

veranlasste Clark, gezielte Parasitenkuren zu entwickeln, um die Parasiten zu beseitigen und die 

Organfunktion wiederherzustellen. 

Wie Krankheitserreger die zelluläre Kommunikation stören 

Jede Zelle im menschlichen Körper kommuniziert über elektrische Signale und biochemische Botenstoffe. 

Krankheitserreger stören dieses Kommunikationsnetzwerk, indem sie Toxine produzieren, die Rezeptorstellen blockieren, Enzymprozesse hemmen und die elektrische Polarität verändern. Laut Clark schwingt jeder Parasit oder jedes Bakterium mit einer einzigartigen Frequenz, die die natürliche Schwingung gesunden Gewebes stört. Dieses Konzept bildete die Grundlage ihrer 

Frequenzheilungstechnologie – des Zappers –, der Mikroströme aussendet, um pathogene Schwingungen zu neutralisieren. Sobald die 

Zellkommunikation wiederhergestellt ist, erlangen die Gewebe ihre Fähigkeit zur Entgiftung, DNA-Reparatur und normalen Regeneration zurück. Krankheit ist demnach nicht nur ein chemisches Ungleichgewicht, sondern eine Störung der Zellfrequenz und -kommunikation. 

Das Konzept des inneren Terrains und der bioelektrischen Gesundheit Zentral für Dr. Clarks Modell ist das Konzept des inneren Milieus – die biochemische und bioelektrische Umgebung, in der Zellen existieren. Ein sauberes, sauerstoffreiches und alkalisches Milieu hemmt das Wachstum von Parasiten und Mikroorganismen, während ein stagnierendes, saures und toxisches Milieu Krankheiten begünstigt. Gesundheit wird daher nicht durch die direkte Bekämpfung von Krankheiten erreicht, sondern durch die 

Wiederherstellung des lebensfördernden Milieus. Dies beinhaltet die Reinigung des Körpers durch Entgiftungskuren, die Ernährung mit vollwertigen, 

unverarbeiteten Lebensmitteln und die Unterstützung der Ausscheidungsorgane. Das bioelektrische Gleichgewicht – der subtile Energiefluss durch jede Zelle – spiegelt diese innere Reinheit wider. Sind die Frequenzen des Körpers im Einklang, harmonisieren sich seine Systeme, und Heilung erfolgt auf natürliche Weise. 

Vor diesem Hintergrund rückte Dr. Clarks Entdeckung Krankheit in ein neues Licht: Sie betrachtet Krankheit nicht mehr als äußeren Feind, sondern als Zeichen innerer Disharmonie. Durch die 

Beseitigung von Parasiten, die 

Entfernung von Giftstoffen und die Wiederherstellung des Gleichgewichts im Energiefeld des Körpers können Menschen die tiefgreifende Einfachheit natürlicher Gesundheit wiederentdecken – die angeborene Fähigkeit des Körpers, sich selbst zu heilen, wenn er von den Belastungen moderner Giftstoffe befreit ist. 



